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Unsere Themen:

Wohnen im Alter

„Es gibt wieder 

     etwas zu feiern!“

Dorf-Zeitung
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Liebe Bewohner:innen, 
liebe Leser:innen!  
 

 

Wie die Zeit vergeht ... 

Ich bin nunmehr im 10. Jahr in unserem 
„Dorf am Hagebölling“ beschäftigt und in 
diesen Jahren ist für mich hier ganz schön 
was los gewesen! 

Als „Spätberufene“ habe ich mich im Jahr 2010 dazu entschieden, die 3-
jährige Ausbildung zur Pflegefachkraft zu beginnen und irgendwie wurde 
dieser Beruf dann zu meiner Berufung. Von meiner Familie habe ich oft 
den Satz gehört: „Dass du das so kannst…“. Ja, ich konnte das! 

Im Jahr 2014 bin ich dann als Pflegefachkraft ins Dorf gekommen.  Nach 
einer Weile durfte ich mich als Gerontopsychiatrische Fachkraft weiterbil-
den. Es vergingen ein paar Jahre und irgendwann kam dann die Frage: 
„Möchtest du die Wohnbereichsleitung für den Wohnbereich 2/3 werden?“ 
Ja, das habe ich mir dann mal angeschaut und ebenso die Weiterbildung 
gemacht! Als ich diese abgeschlossen hatte, dachte ich; so, in meinem 
Alter reicht es jetzt mit dem Lernen!! Und dann ergab es sich im letzten 
Jahr, dass die Stelle der Pflegedienstleitung nicht mehr besetzt war. Wieder 
war ich wohl nicht schnell genug weg und Zack; saß ich wieder in der 
Schule… Diesmal online am Computer, was in meinem Alter schon eine 
Herausforderung war! Auch dieses habe ich geschafft. Einen großen Dank 
an die vielen Unterstützer:innen! 

Aber all dies hätte ich nicht gemacht, wenn mir dieses Dorf, die 
Bewohner:innen und die Kolleg:innen nicht so am Herzen liegen würden! 
Ich komme gerne hierher und freue mich jeden Tag, ein kleines bisschen 
zum Geschehen beitragen zu können. Auch wenn ich manchmal fluche und 
denke: „Heute bleibst du einfach mal liegen“. 

P.S. Aber mit Schule ist jetzt, glaub ich, wirklich Schluss ... ? 

Anne Zollitsch 

(Pflegedienstleitung)
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Zwei neue und gleichzeitig bekannte Gesichter 
haben die Leitung im Dorf am Hagebölling inne: 
Anne Zollitsch ist seit kurzem die Pflegedienstlei-
tung, Cordula Wibbe bereits seit August letzten 
Jahres Einrichtungsleitung. Beide Mitarbeiterin-
nen bringen langjährige Erfahrung und Fachkom-
petenz in ihre neuen Positionen mit ein. 

 

Cordula Wibbe verfügt über eine beeindruckende 
Karriere in der Pflegebranche. Mit über 40 Jahren 
Erfahrung als Krankenschwester und ihrer Fähigkeit, 
Pflegedienste aufzubauen und zu leiten, hat sie 
sich als kompetente Fachkraft etabliert. In ihrer 
vorherigen Rolle war sie maßgeblich am Aufbau 
einer Beratungszentrale beteiligt und hat als 
Pflege- und Residenzberaterin gearbeitet. Durch 
ihren Abschluss als Gesundheits- und Sozialökonom 
bringt sie umfassende Kenntnisse und Erfahrungen 
im Bereich der Einrichtungsleitung mit. „Mir ist es 
wichtig, eine qualitativ hochwertige Arbeit zu lei-
sten. Zufriedene Bewohner:innen und Mitarbeitende 
sind oberstes Ziel“, so die 62-Jährige. 
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Anne Zollitsch ist seit 10 Jahren im Dorf am Ha-
gebölling tätig und hat sich während dieser Zeit 
als Pflegefachkraft und Wohnbereichsleitung be-
währt. Sie hat ihre Berufung zur Pflege erst mit 
41 Jahren entdeckt und seitdem ihre Leidenschaft 
und Hingabe in ihren Beruf investiert. Aufgrund 
ihres Fachwissens und ihrer Erfahrung wurde sie 
zur stellvertretenden Pflegedienstleitung befördert 
und übernimmt nun die Position der Pflegedienst-
leitung. 
 

„Es ist schön, dass wir mit Cordula Wibbe als Einrich-
tungsleitung und Anne Zollitsch als Pflegedienstlei-
tung zwei so kompetente Mitarbeiterin nen gewinnen 
konnten. Wir freuen uns auf eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit mit den beiden erfahrenen Führungskräften 
und sind zuversichtlich, dass sie dazu beitragen wer-
den, das Wohlbefinden der Bewohner:innen zu fördern 
und die Qualität der Pflege kontinuierlich zu ver-
bessern“, betonte Claudia Ott, Fachvorstand der 
Theodor Fliedner Stiftung. 

Niclas Kurzrock (Öffentlichkeitsabteilung)

Neue bekannte Gesichter im Dorf am Hagebölling – 
erfahrenes Duo in der Leitung
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Impressionen von unserer Gevelsberger Kirmes!
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Von links: Rosel Jungnitsch, Edith Jäkel, Dieter König, Cordula Wibbe, Hans-Peter Schmitz, Erika Lichtblau

Bei unserer Beiratswahl im Mai formierte sich 

ein neues Gremium zur Wahrung der Interessen 

aus der Bewohnerschaft! 

 

Ein herzlicher Glückwunsch an die neu gewählten 

Rosel Jungnitsch, (Wohnbereich 1),  

Edith Jäkel (Wohnbereich 1),  

Dieter König (Wohnbereich 1),  

Hans-Peter Schmitz (Wohnbereich 1) sowie 

Erika Lichtblau (Wohnbereich 1). 

Unser neuer Beirat

Auf der konstruierenden Sitzung im Juni wurde Herr 
Schmitz zum Vorsitzenden wiedergewählt und auch 
Frau Jäkel in ihrem Amt als Stellvertretung bestätigt. 

 

Unsere Einrichtungsleitung Cordula Wibbe (Bildmitte) 
gratulierte herzlich und bekräftigte, dass sie sich auf 
die künftige, konstruktive Zusammenarbeit mit dem 
Beirat freuen würde. 

Kathrin Boldt 
(Sozialer Dienst)



In diesem Jahr fällt unser Dorffest in unser Jubiläumsjahr! 
Dieses besondere Ereignis nehmen wir zum Anlass unser Dorffest mit einem 

bunten und abwechslungsreichen Programm zu gestalten! 
2. September 2023 

von 11.00 bis 17.00 Uhr

www.fliedner.de
Theodor Fliedner Stiftung

Perspektive Mensch – seit 1844.

11.00 Uhr  
Eröffnung mit 

Andacht

Leckeres 
vom Grill 

und 
Kaffee/Gebäck

Clownshow 
und 

Close Up 
Zauberei

Seifenblasen 
und 

Ballontiere Drehorgelmusik

Stelzenmann 
und 

Walking Acts

Shanty 
Chor

25 Jahre Hagebölling
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Wir gedenken unserer Verstorbenen  
Anna Breitenbach WB 2           98 Jahre 
Helga Schmitz WB 2           100 Jahre 
Ruth Kettler WB 4           95 Jahre 
Rudolf Schulz WB 1           92 Jahre 
Heidelinde Schneider WB 1           83 Jahre 
Brigitte Gabriel WB 4           80 Jahre 
Helga Engelhardt WB 1           96 Jahre 
Inge Raguse WB 1           82 Jahre 
Karl-Heinz Jellinghaus WB 1           97 Jahre 
Rosemarie Ibing WB 4           79 Jahre  
Ein jegliches hat seine Zeit, und alles Vorhaben unter dem 
Himmel hat seine Stunde. Prediger 3,1
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Zu einem stimmungsvollen Sonntagskonzert mit unserem 
Shanty Chor im Juni kamen viele sangesfreudige Kehlen 
in unserem Saal zusammen und erfreuten sich an den 
Seemannsliedern, aber auch an den bekannten Volks-
liedern, die diesmal auf dem unterhaltsamen Programm 
der Mannen standen! 

Auch die Chorgemeinschaft Gevelsberg unter der Leitung 
von Lars Berger überraschte uns Mitte Juni mit einer spon-
tan initiierten „öffentlichen Probe“, bei der aller Bewohne-
rinnen und Bewohner zum Mitsingen aufgefordert waren! Ein 
herzliches Dankeschön! 

Das nächste Sonntagskonzert im Festsaal ist 
übrigens für den Monat Oktober geplant. Dann 
wird nach längerer Corona-Pause das Ehepaar 
Glock als „Duo Campana“ wieder auf unserer 
Bühne stehen. Martina Glock (Gesang) und Mi-
chael Glock (Klavier) präsentieren dabei ein ab-
wechslungsreiches Programm rund um die 
Bandbereite von Emotionen, die in der Musik 
verarbeitet werden. 

Kathrin Boldt  
(Sozialer Dienst) 

Wo man singt ...
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August 

02.08.1935          Erika Twardon                        88 Jahre         WB 3 
05.08.1940          Günter Conrad                        83 Jahre         WB 1 
12.08.1947          Christel Scholz                       76 Jahre         WB 2 
18.08.1938          Ingeborg Bartzick                   85 Jahre        WB 2 
18.08.1947          Bärbel Kruizinga                     76 Jahre         WB 4 
19.08.1926          Helga Schirmer                       97 Jahre         WB 1 
22.08.1931          Bernhard Twardon                   92 Jahre         WB 3 
24.08.1932          Sonja Kleist                           91 Jahre         WB 2 
26.08.1941          Hildegard Thiele                     82 Jahre         WB 2 
 
 

September 

02.09.1959          Maria-Theresia Dick                 64 Jahre         WB 2 
03.09.1929          Alfred Langer                         94 Jahre         WB 4 
07.09.1947          Edith Jäkel                            76 Jahre         WB 1 
10.09.1931          Inge Winckler                         92 Jahre         Haus 4 
13.10.1940          Manfred Glashagen                 83 Jahre         WB 4 
17.09.1934          Ruth Knecht                          89 Jahre         WB 4 
19.09.1935          Anna Doss                             88 Jahre         WB 3 
21.09.1943          Ursula Bich                            80 Jahre         Haus 4 
 
 

Oktober 

08.10.1933          Ilse Hübschke                        90 Jahre         WB 4 
18.10.1923          Johanna Knies                       100 Jahre       WB 1 
18.10.1941          Kosmos Samios                       82 Jahre         WB 2 
20.10.1936          Sigrid Prick                            87 Jahre         WB 2 
20.10.1964          Joachim Wenzel                      59 Jahre         WB 3 
26.10.1934          Slavoljub Petrovic                   89 Jahre         Haus 4 
27.10.1937          Renate Kirchhardt                   86 Jahre         WB 1 
31.10.1932          Marga Rüther                         91 Jahre         WB 1

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 
im August, September und Oktober! 

  
„Alt werden ist wie Bergsteigen: Sie kommen ein wenig außer Atem, 

aber die Aussicht ist viel besser!“ 
 

Ingrid Bergmann (1915 - 1982), schwedische Schauspielerin und dreifache Oscar-Preisträgerin 
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Handarbeits-Quiz 

1.  Wie viele Stricknadeln braucht man mindestens zum Stricken? 
 
2.   Aus welchem Stoff besteht ein Tutu für Balletttänzerinnen? 
 
3.   Was bezeichnet man als “Nadelspiel”? 
 
4.   Wie heißt eine Technik, mit der man Spitze hergestellen kann?  
 
5.   Wie nennt man zwei kürzere Nadeln, die durch ein Perlonseil miteinander verbunden sind?  
 
6.   Welches Kissen benutzt man beim Nähen?  
 
7.   Womit kann man Strickschnüren anfertigen?  
 
8.   Was ist der Unterschied zwischen einer Häkel- und einer Stricknadel?  
 
9.   Woran sticht sich Dornröschen, bevor sie in einen 100-jährigen Schlaf fällt?  
 
10. Welchen Hut trägt man beim Nähen?  
 
11. Welches Tier ist für die Wollgewinnung am weitesten verbreitet?  
 
12. Wie nennt man den Vorgang, bei dem aus Wolle Garn hergestellt wird?  
 
13. Was gewinnt man aus den Kokons von Raupen?  

N A D V E N T B L A U B E E R E N J K O Z E D E R V V E N G E L R T 
K E R B E L X X C H R I S T S T H I M B E E R E N R A B I J O 
S T A C H E L B E E R E N S H H K L G R M I R A B E L L E N L E T 
VJ K V N Z W E T S C H G E N A N N C H B R O M B E E R E N S L E G 
L Q U I T T E N T R R T H E I P J O H A N N I S B E E R E N G N E 
V N F N I W K I R S C H E N F J E J E C V S W R A D P P S C H E N 
M I S B R O M B E E R E N P R U P R E C H T P F L A U M E N V N 
E R W E I N T R A U B E N S P I N A T B I R N E N V K N V N V 

Finde weitere 11 Obstsorten im Text

Blaubeeren, 

Himbeeren,  

Stachelbeeren, 

Brombeeren, 

Kirschen,  

Mirabellen, 

Pflaumen, 

Zwetschgen, 

Birnen, 

Weintrauben, 

Quitten
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Öffnungszeiten der Verwaltung: 
Montag – Donnerstag           8.00 Uhr–15.00 Uhr  

Freitag                   8.00 Uhr–13.00 Uhr 

Termine nach Vereinbarung

Impressum 
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Nächster Erscheinungstermin 
November 2023 

Einfache Ja-nein-Fragen über Tiere: 

1.    Hat der Hund Federn 

2.    Hat die Katze ein weiches Fell? 

3.    Kann ein Pferd fliegen? 

4.    Hat der Igel Stacheln? 

5.    Hat das Huhn Federn? 

6.    Kann ein Fisch schwimmen?  

7.    Kann ein Pferd schwimmen?  

8.    Kann eine Schlange kriechen?  

9.    Kann eine Kuh bellen? 

11. Gibt eine Ziege Milch? 

12. Kann ein Affe eine Banane schälen? 

13. Kann ein Frosch Fliegen fangen? 

14. Kann ein Bär heulen? 

15. Kann ein Hund beißen? 

16. Kann ein Baby beißen? 

17. Kann ein Schwein grunzen? 

18. Kann ein Schaf miauen? 

19. Kann eine Ziege meckern? 

20. Kann eine Ente tauchen? 

21. Kann Huhn Eier legen? 

22. Kann eine Giraffe bellen? 

23. Kann eine Katze Eier legen? 

24. Kann ein Löwe brüllen? 

25. Kann eine Schlange laufen?


